
• durch aktive Mitarbeit in der Hospizgruppe

• indem Sie Ihren Freundes- und Bekannten- 
	 kreis auf unsere Hospizgruppe aufmerksam 		
	 machen
• durch Spenden

Termine zu den Treffen der Hospizgruppe
werden vorab im Frielendorfer Wochenblatt
bekannt gegeben.

Dort erscheinen auch Informationen und  
Berichte über unsere Arbeit.

Trauen Sie sich, uns anzusprechen
- wir informieren sie gerne

Wir sind Kooperationspartner der Ambulanten 
Hospizarbeit des Kirchenkreises Schwalm-
Eder und Mitglied im Trauer- und
Hospiznetzwerk Schwalm-Eder-Kreis.
Unsere Koordinatorinnen arbeiten eng mit 
dem Palliativteam Nordhessen zusammen.

Abschied nehmen
und begleitet werden

Hospizgruppe
Gemeinschaftszentrum

Frielendorf e. V.

„Sie sind wichtig, weil Sie eben Sie sind.
Sie sind bis zum letzten Augenblick Ihres  
Lebens wichtig und wir werden alles tun,
damit Sie nicht nur in Frieden sterben,
sondern auch bis zuletzt leben können.“

Cicely Saunders
(Gründerin des ersten Hospizes in London)

Sie können uns unterstützen            

Bankverbindung und Spendenkonto:
Hospizgruppe
„Gemeinschaftszentrum Frielendorf e.V.“
Kreissparkasse Schwalm-Eder
IBAN: DE44 5205 2154 1222 0257 34
BIC: HELADEFIMEG

Wie Sie uns erreichen können
Ansprechpartner: 
Brigitte Vaupel
Sammetwiesen 18 / 34621 Frielendorf
Tel.: 05684 930120
E-Mail: bvaupel@gmx.de

Koordination:
Mobil: 0176 41882480
E-Mail: hospizarbeit-kkse@ekkw.de

Spenden



Das bedeutet
Wir sind ein Team aus geschulten ehrenamt- 
lichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.

Wir stehen Ihnen in der letzten Lebensphase zur 
Seite. Im Mittelpunkt stehen Ihre Wünsche und 
Bedürfnisse. Wir kommen zu Ihnen nach Hause, 
ins Alten- und Pflegeheim oder ins Krankenhaus.

Im Mittelpunkt der Hospizarbeit stehen kranke, 
sterbende und trauernde Menschen mit ihren 
Bedürfnissen unabhängig von Nationalität,  
Religion, Einkommen etc. 

• wir unterliegen der Schweigepflicht
• unser Dienst ist kostenfrei
• wir übernehmen keine pflegerischen 
	 Tätigkeiten

Das moderne Hospizkonzept
 
Die moderne Hospiz-Idee wurde in London von 
der britischen Ärztin Cicely Saunders begründet 
und basiert auf folgenden Gedanken:

Sterben ist ein Teil des Lebens und soll 
im Leben stattfinden können, wo und 
wie der Mensch selbst es möchte.

• Gespräche, Zuhören und Schweigen
• miteinander Ängste und Hoffnungen teilen
• Begleitung in den letzten Lebenstagen und in 	
	 der Zeit des Abschiednehmens und der Trauer
• Entlastung von An- und Zugehörigen

	 Einfach Dasein!

Dazu bieten wir anDas sind wir

Was wir wollen
Wir wollen dazu beitragen, dass Sterben, Tod 
und Trauer als wichtige Bestandteile des Lebens 
verstanden werden, und wir möchten helfen, 
diese Zeit tragbar zu machen.

Wir wollen Menschen ermutigen, sich mit dem
Sterben auseinanderzusetzen, weil Sterben bis
zuletzt Leben ist.

Ein Ziel unserer Arbeit ist es, bei Ängsten, Leid 
und Unsicherheiten, Vertrauen und Zuversicht  
zu schaffen. 


